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„Horizonte“

Malerei und Installation von Christine Hoffmann in der Stadtgalerie Osnabrück
Vom 13. März (Eröffnung: 18 Uhr) bis 11. April wird in der Stadtgalerie Osnabrück die Ausstellung „Horizonte“ mit großformatiger Malerei und einer Installation von Christine Hoffmann gezeigt. Bei der Eröffnung findet zur Einführung ein Werkgespräch mit Christine Hoffmann und Christel Schulte statt. Zur Finissage am 11. April um 18 Uhr zeigen folgende Osnabrücker Künstler ihre Filme: Elisabeth Lumme, Angelika Höger, Christine Hoffmann, Selima Karoui, Werner Kavermann und Isa Thalstein. Der Eintritt ist frei.

Mit der Ausstellung „Horizonte“ bleibt die Künstlerin ihrem zentralen Thema, dem Spannungsfeld Kunst-Mensch-Natur, treu. Christine Hoffmanns Installation, die auch paradoxe Aspekte beinhaltet,  ist spezifisch auf den Ausstellungsraum kreiert. Der fortschreitenden Beziehungslosigkeit und Entfernung von der Natur stellt die Künstlerin das bewusste Erleben und das Einssein mit unberührter Natur gegenüber. Für Hoffmann ist die Natur künstlerische Inspirationsquelle, die auch zugleich die Möglichkeit einer kritischen öffentlichen Auseinandersetzung mit dem Thema beinhaltet. Und so ist die Ausstellung eine Aufforderung, sich mit der labilen Balance zwischen Natur, Mensch und Technik, aber auch mit den Wahrnehmungs- und Sehgewohnheiten auseinanderzusetzen und sich darüber der Natur wieder anzunähern. 

Stadtgalerie Osnabrück, Große Gildewart 14, Telefon 0541/580540-20
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10 bis 18 Uhr















